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Aufgaben m nSiil. M àR lîecbnen
M zedmi^medk VoUl^edàii, m ^ìîi'ki'.
I.—4. lieft (tlouo koigv) naoli lien Uestrebunxen unil ânkorilvrunxen

der I^ou^oit umxsarkaitot. 5.—8. liest in iusborixer ^usxabo.

bskrerbelte (1—7) 50 8p. 8cbii!à«e (1 -7) 20 8p. 8 «elt 70 (30) Np,

Me pssxis im Vàssàlseàen,
I. ZeU (I.-3. ?ciuilfabr), 182 Seiten, »'r. I.8V.
Ilsrr Ueûirlîssoliulratsprasideiit unâ viiemalixor I.elirer, koil.

,Ios. Návlltlxer, sebreibt im kiirstenlämlrr^ (kobr. 1917):

bo^iviion boim Vorlux ilvr liaiimxartiiei'selieu livdiviiliette,
Ubvrvr vriàn >r. 8, 8t. a-illeu.

I vffenk l-ebrstellen-
Veriuittliiiij;

siír 76

Udirer u. I.ebreriunen.
ànkraxon m. ket. ^larbo
au 8abrktariat!l.8.1.v.fllg.

z lumsctiutie
l ai n- iiiul 8portI>Ioi<I«r

vuipkirlilt biliixst
>. ii. souiixii, Itkiìiv,

8disibonvvox 22. in?

50 Ileine melliodisch geordnete

vuchhaltungs-
aufgaben

sür Sek.-. Real-, Bezirls-
schulen n. gewcrbl. F'schnlen
v. Z. Brnlisancr. Preis 70 Ct.

Verlag - 33

Z. v. Matt, Altdorf (Uri).

?ilà8 ttote! K!im8enliom
lèintiieltes 'kouristoubaus. 50 Uet-
ten von 2 kr. an. 8pexiollo ^b-

maolmugon kiir Loliuien uixl Vereine, iieuiaxsr. Itleplll»! it. 4 iipIlZllilUsli.
lîesten» ompkebit sieb t'»niilie Flitllvi'-Zti'jtsell^Z'.

>>ei l.uxoiii uni Vioi 5v:il(l8t>>1to>8e0.

Miii kMii Pjlgfu8 u. kabnbof kufist
unmittelbar an 8obitk-, Urnnix- u. kilatus-8tation. Usstauraot. kîrossor
svbattixor (Zarteu mit kbaiot (Kiel IlllIII fzzz). Aassixs kreise. làsilm ill. 4.

Uestens empliolilt siob kamlliv NilIIsi-Iîrikselix). kropr.

XU verkaufen:

llpslogkspb
(Vertleft'ìiltiMnxs-
apparat) .'<() l 7l> cm,
mit allem Xubeliör.
.>lu8torabäiüelie. Ilei

U. Otàuer,
Verlag. Linsieàeln

Eillslkdel» GBHoszNxrchrn

Es empfiehlt sich bestens Cl. Frei.

Itàl „MUMM", Lru^.
l eleplien Xr. 28 140

(Zrosss I-okalitätsn kür Lobulen und Vereine. —
eVItbekanntss lìenommê kiir Kiiolie »nà iisiler.

— ^Ikobolkreie Clotriinbe. —
kreisermiissixunx tnr «lis tit. I.okrerscbakt.

klötiiobe kmpkeblunx! liiuil I.nnx.

LLks«
Vorbsreitunx kiir Uittei- u. Uocbscbulen

Alnturltitt. lixtsrnat unii Internat.

kliielen ^..St.battbsiii
Den Herren l,obrer» kiir 8ebu>- unà Vereins-

ausliüxo bestens emptoblen.
8okiileresson: 8uppo, Uraten, tiemiiss, Urot

à kr. 1.30. — kiir krnaoiisene kr 1.50. —
Vuk rVunseb lleisobloss iUenns, balkee, iülioeolat,
kuolien etc. ^lies xut und roieldieb serviert.
Ximinsr v. kr. 1.50 an. kension v. kr. 5.50 an.

kier Uesitrer: Uarl Ilusor.

Gademanns Handelsschule Zürich.
Nalche und gründliche Ausbildung für die kaufmün-

nische Praxis, Bureau und Verwaltungsdienst, Bank, Post.
Teulschkurse für Fremde. Svrachen: Teutsch, Französich.
Italienisch, Englisch. Spezial-Abteilung für Hotelfachkurie.
Man verlange Prospekt.

Inserate

Ein gutes Wort findet einen guten Ort.
Empfehlen Sie bei Ihren Einkäufen um

fern Inseratenteil.

für die „Schweizer-Schule" sind an die

Wußlicitas A. K. in ^îuzern zu richten.
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ÄimZubiläuiiisjahr lies iel. kruäer Klaus.
Im Verlage von Eberle «k Rickenbach in Einstedeln sind
soeben erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

ver selige Nikolaus von Me. Ein Lebensbild à Nutzanwendungen
2 L zur funfhundertjahngen Geburtsfeier

des „Bruder Klaus" für das katholische Schweizervolk dargestellt von Karl
Thüringer, Pfarrer in Kobelwald. Format 9 9-X13 9- cm. 112 Seiten mit
8 Illustrationen. Broschiert 65 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Einleitung. I. Das Kind der Auserwâhlung. 2. Heiliget die Jugend.
3. Ein christlicher Jüngling. 4. Ein Muster sür Soldaten. 5. Der katholische Beamte. 6. Im
Ehestande. 7. Ein guter Vater. 8. Der Einsiedler, 9. Leiden und Prüfungen. II). Der Frie-
densstifter. 11. Liebe zur Kirche. 12. Ein seliger Tod. 13. Die Verklärung. 14. Die Selig-
sprechung der katholischen Kirche. Schlußwort.

Ver selige RUolaus von Me. U
Geburtstage 21. März 1917. Von Joh Tv- Hagen, Pfarr-N. und Redaktor.
Format 139-X 20'/- cm. 48 Seiten mit 19 Illustrationen. Zweite Auflage.
Broschiert 65 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort. Der selige Nikolaus von Flüe (Gedicht). 1. Seine Her-
kunft. 2. Als Knabe. 3. Als Jüngling. 4. Als Gatte. 5. Als Familienvater, ti. Als Hausherr.
7. Als Wehrmann. 8. Als Berater, Beamter und Friedensvermittler. st. Der Abschied von Hause.
10. In der Einsiedelei des Ranst. II. Der Segen der Einsamkeit. 12. Sein Tod und seine Verehrung.

heilsame Übung des Gebetes, das besonders von den
k alten Eidgenossen in Zeiten der Not von altersher

gebraucht und geübt wurde. Lieblingsgebet des seligen Bruder
Klaus. Neu herausgegeben von 11c. p. AthanafiUS 8taub, Stiftsdekan in
Einsiedeln. Mit bischöflicher Druckbewilligung. Format 8 '/- X 16 9- cm.
80 Seiten. Broschiert 50 Cts.

Inhaltsverzeichnis. Vorwort. Einleitung. Vorbereitung. 1. Betrachtung der Schöpf-
ung, des Sündenfalles und der Sündenstrafe. 2. Betrachtung der heiligen Geheimnisse der
Menschwerdung. 3. Betrachtung des bittern Leidens und Sterbens unseres Herrn. 4. Betrach-
tung der heiligen Geheimnisse, die dem Tode Jesu folgten bis zur Ausgießung des hl. Geistes.

Litanei zum seligen Bruder Ulauz.
13.50, 1000 Fr. 25. —.

Litanei zum seligen Bruder Ulaus. w
«a

Bruder-Klausenlied.
„Vom Himmel strahlt ein Heller Stern".
Melodie aus „Harpfen Davids" 1669, her-

ausg. v. B. Kühne. Dieses offizielle Festlied
wird nun stets, wenn Pilgerzüge nach Sächseln
kommen, gesungen werden.

1-2-st. Ausgabe (auch als Ansichtskarte er-
hältlich) zu 10 Rp. Orgelbegl. 80 Rp. Part,
sür gemischten, Männer- od. Tüchterchor 15 Rp.

Verlag Willi. Cham. 85

Für Bruderklausenfeier empf. auch: „Wenn
die Schweizerlieder melden" v. Maurus Carnot
f. Kinderchor komp. v. Als. Braun.

Aus nach Kruder Klausen!

Slüeli-Nanft, Obwalden
Aur- und Gasthaus Flüeli,

in nächster Nähe von Geburts- und Wohnhaus des
iel. Nikolaus von der Flüe empsiehll sich für das Ju-
biläumsjahr den hochw. Geistlichen, dem tit. Lehrper-
sonal und der lhbl. Borsteherschaft von Instituten bei

Veranstaltung von Schulspaziergängen. Günstige Bc-
dingungen bei guter Bedienung. DoS Haus bringt
sich auch ols Ferienaufenthalt in sreundl. Erinnerung.

7l Gesrhrvister v. Roh.



soeben ist orsoliisnon:

lief Anteil unserer
Voll(88lliulegn ries

8tsst8düsgesl>cken
^riieliung

Kuk Voranlassuvg dor stadt-st. gallisvbon
Vobrorsebatt bvrausgogsbon von

ì.umpett
Ait vinom Vorwort von Ilsrrn Kationairat

Lmil lVild

t'rvi« rr. I.îZV
Ilus dom Vorworts: vos vie! Ulnstrittene

und eitrig vertreten« fliem» des burgerlioiien
Unterriobts findet liier eine dureliaus eigen-
artigo volouebtung. Der Verfasser bekennt
siei, cu tlsm Vrundsàe, dass sekon dio
Voìkssebulo und niobt erst (tie Mittolscliuls
divson vutsrriokt pllvggn soilto, aber init
dem im ersten Moments völlig paradox er-
selleiiisndsn Vorlangsn, dass dafür im Ltun-
denplan niolits vorauseilen, also kein spe-
civiles paeb sus diesem vntsrriobtstliema
nu mseiien sei. Oie IZegründung dieses neuen
Standpunktes ist liüvlist interessant »nd in
ilirer àrt überceugond.

Wir betraebtsn die Ideen dss Verkasssrs
als sine Lrlösung aus dem streite derpä-
dagegen und anderer Kreise Über Aweok und
L^stsmatik, Inkalt und Vorm, Umfang und
I>vlirmittsl, der sieb um das pliem» bereits
entwiokelt und es cu einem politisebsn
Lolilagwort wie »uvb cu einem politisebsn
Zankapfel gemaebt iiat. 87

kìiàiiâìiiU, Vkilââ 8!. Kâlìkl!

Harmoniums
' uuà ?iîìU08

kauten Kvbrersebakt, 8vku>» nud Kirebeu»
beliördv» am vorteilbattesten im bestbe-
Kannten sebweicoriseben ^>e?inl/!nii?e fur
//arnioniuu» und Pianos

L. 0.8edmiâàavll, Là8vàà. Xo. 27. 741.
Ititte «n verl»»xeii:

»iv kiiwickiiiU àr
Krniüt iu àr kàà

Iln Auftrag der vesellsobaft sebwsiceriselier
Aeicbsnlelirer bi>ra»sgegeben von

0. pupikokor, Professor an dor Kantons-
sebulo in 8t. vallon; vr. d. Koiorli f in
Anrieb, 8tiktsbidliotbokar Or. á. ?ab
in Lt. vallsn; llr. tl. lVägoli, I-sbror
an dor Kantonssebnlo in ?roggn; (l.
Lebltiplor, Professor in proiburg; II.
pksnnigvr, I-obror an dor Kantons-
»vduls in Ifrogon; à. Ltobol, I-obror

am vowsrbomusonm in 8t. vallon.
4tîî> 8vitvn mit 441 IliuLtrîìtionvii

l iitint litt s8eilui-)^uLAà t i 8.—
?lîì<litaiì8ssîìl>p 12.—

Wer immer sieb für die Kntwieklung der
Kunst in der Lebweic (àrebitektur, Plastik.
Malerei, Kunstgswerbs) interessiert, findet in
dem vorliegenden, durcb 44l Illustrationen sebr
ansebaulicli und lebendig gsmavbton Ilands
isiebo Lolobrung und Knrogung. Die Dar-
Stellung ist allgomoin vorständlieb und an-
gonobm losbar.

l>» die verausgabe des Werkes in erster
I.inis im vinblick auf die lZodürknisso der
vaek- und köbsrsn Nittolsekulon erfolgte, bat
die Verlagsbnebkandlung nel>sn der Praebtaus-
gäbe eine einkaolier gebundene, inbaltlicli aber
llnveränderte, sogenannte 8t!

5àlgu5gade
cum reducierten preise von Pr. 8.— in den
llande! gebracbt, um die Verwendung im IIn-
terriobt und die ltnscbatkung dureli die Lebüler
cu ermüglioken.

Wir empfelilen diese in jeder Luebkandlung
cur Linsivbt aufliegende Ausgabe besonderer
veaebtung.

VerlaK âkr M'àn
in Lt. Lalisn.

5cilul ìl)gnàseln !âl

»US Kternitsebiofer naob federn bs-
lisbigsn Mass mit und okno Vestell.
Ltsrnitsebiot'ertafeln fur llefestigung >^ji

an der Wand in Vrössen bis cu 5 m'.
Verlangen 8io Katalog, ßl lelepli. I.âê jju

à.l<ai5en.Mkà,?ug. M
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